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Mit besonderer Derücksicktigung äer AntKroNologie unä Gtlrnologie.
Begründet von Karl Andree .

In Verbindung mit Fachmännern herausgegeben vonvi-.RichardKiepert.
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Nach dem Red River of tlie North .

( Nach dem Französischen des Herrn de Lamothe . )

IV .

 Der thonige Boden der Prairie , durch welche der RedRiverzwischenetwa20FußhohenUfernbeiWinnipegfließt,giebtseinemWassereintrübes,weißlichesAussehen,dasvonvornhereindieAnnahmeausschließt,alsverdankteerdenNamendesRothenFlussesetwaseinerFärbung.EssollendieblutigenKämpfegewesensein,dieinfrüherenZeitenauseinenUfernzwischendenSiouxunddenSaulteux-Indianernstattgefundenhaben,deneninderBenennungdesFlussesdurchdieEingeboreneneintraurigesDenkmalgesetztwordenist.

 Das rasche Wachsthum der Schwesterstädte WinnipegundSt.Boniface,überwelchesdiebetreffendeamerikanischeLiteraturindenletztenJahrenberichtet,wirdnatürlichuichtnurdieStädteselbst,sondernauchdieganzesieumgebendeLand-fchaftveränderthaben.WassichimSeptember1873denBlickendeLamothe'sdarbot,truginjederBeziehungdenStem-peldesAnfänglichen.Aufden:linkenUferdesFlusses,derhier,etwasoberhalbderEinmündungdesAffiniboine,eineBreitevon100bis150mhat,zogsichinbreitengerad-linigenStraßendiedamals2000Einwohnerzählende„Haupt-stadt"Winnipeghin—einzelnliegendeHolz-undBackstein-HäuservonsehrprimitiverBauart.AndemVereiniguugs'punktederbeidenFlüsse,inderGabel(fourche),wiediegeborenendenOrtnennen,liegtdasFortGarry,dasinderjüngstenGeschichtederKolonieeinebedeutendeRollegespielthat:eingroßerKomplexniedrigermassiverGebäude,voneinermitSchießschartenversehenenstarkenMauereingeschlossen.Dasmestizisch-französischeSt.Bonifaceaufdemrechten
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 Ufer des Red River bestand damals erst ans wenigen weit -läufigvoneinandererbautenHäusern,gewährteabereinenfreundlicher»AnblickalsWinnipegdurchfeineUmgebungvonBäumen,dieausdemlinkenUfergänzlichfehlten,sowiedurchdiegroßartigeBauartderkatholischenKirche,desErziehungshausesdergeistlichenSchwesterfchaftunddesbischöflichenWohnhauses.InErmangelungeinerBrückeverbandeineFährediebeidenStädte,eineEinrichtung,diefürdendamaligenVerkehrvollkommengenügte.DieStraßenwarenwedergepflastertnochmacadamisirt,undsowurdederhumusreichePrairiebodeu,dendieWagenräderundderMenschenverkehrseinesGrasschmuckesberaubthatten,durchdenkleinstenRegengußinjenesunerfreuliche„fünfteEle-meut"deszäh-klebrigeuMorastesverwandelt,dasdenRei-sendenvonseinemAufenthaltinOakpoiutherschonbekanntwar.

 Die Empfehlungsbriefe , die de Lamothe aus Paris , Que -bec,MontrealundOttawafürHerrnProvencher,denKom-mifsärfürdieindianischenAngelegenheitenderProvinzManitoba,mitbrachte,führtenzuseinerAufnahmeunterdemgastlichenDachedesselben.Durchihn,dervoneinemlängernAufenthaltinEuropaeinenvorurtheilsfreieu,ge-schärftenBlickfürdieheimischenZuständemitgebrachthatte,erlangtedeLamothebaldeineklareEinsichtindieinnerenundäußerenVerhältnissederKolonie,derneuencanadifchenProvinzManitoba.Diesogenannte„Gesellschaft"inder-selbenbestanddamalsansdenOffizierenderinFortGarrystationirtenMilizen,einigenBeamtenderBundes-undder
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